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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Es gibt ein paar Bücher, von denen

es heisst, dass man sie einfach gelesen

haben müsse. Dagegen ist nur
ein einziges Buch bekannt, in dem
viele Leute einmal ihren eigenen
Namen lesen möchten - als ob die
schriftlichen Aufzeichnungen
Ewigkeitswert hätten und
gewohnlich Sterbliche vor dem
schnellen Vergessenwerden retten
könnten! Gemeint ist das Buch der
Rekorde. Doch es braucht einiges,

um darin namentlich verzeichnet

zu werden. Naturlich schaffen es

langst mcht alle Rekordler, mit
ihrer Höchstleistung so aus dem
Rahmen zu fallen, dass ihr Ruhm
und Nachruhm m diesen
prestigeträchtigen Annalen festgehalten
wird. Obwohl auch ihre Leistungen

als phänomenal zu werten
sind, taxiert man sie doch als zu
banal, zu alltäglich, zu wenig
verrückt, um als wahre, wirkliche
Rekorde zu gelten. Im Wissen
darum, wie viele Frustrationen
mit schlimmen Folgen solches

Ignoriert-Werden provozieren
kann, sichern wir all diesen stillen,
unscheinbaren Rekordhaltern
einen alternativen Eintrag ihrer
ausserordentlichen Leistungen zu.
Oder ist das etwa nichts, einmal
mit vollem Namen im Nebelspalter
zu stehen?!

(Titelbild: Ursula Stalder)

Bruno Knobel:

Bekenntnis
eines vermutlich Gefichten
Rund 250 000 Schweizerinnen und Schweizer haben bis

jetzt schriftlich Einsicht m ihre Fiche verlangt - falls sie eine

haben. Bis der Bescheid in Form einer Fotokopie mit zum
Teil abgedeckten Stellen aus Bern oder der Kantonshauptstadt

eintrifft, muss man sich mit Mutmassungen begnügen.
Wie man sich selbst ausmalen kann, was auf der eigenen
Fiche stehen könnte, ist anhand eines praktischen Beispiels
nachzulesen (ab Seite 6).

Patrik Etschmayer:

Chronik eines (gescheiterten)
Weltrekordversuchs
Die öffentliche Aufmerksamkeit gehört den Siegern, jenen
Leuten also, die immer wieder für neue Rekorde gut sind.

Ist ja eigentlich klar, denn wer identifiziert sich schon gern
mit Minustypen, die für Niederlagen wie geboren sind?

Kehren wir den Spiess einmal absichtlich um! Aus Solidarität
mit Personen, welche die Schattenseiten des Daseins als

Alltäglichkeit kennen, bekommt ein Bericht des Scheiterns m
diesem Nebi viel Platz und Aufmerksamkeit. (Seite 14)

Franz Eder:

Fische-Menschen sind alle gutmütig
Was haben Albert Einstein, Niki Lauda, Michail Gorbatschow

und Amadeus-Rocker Falco gemeinsam? Sie alle

sind Fische. Allerdings ohne Kiemen und (vermutlich) ohne

Schuppen - das heisst, sie sind im gleichen Sternzeichen

geboren. Wer nun selbst auch Fisch ist oder mit Fischen zu

tun hat, wird sich bestimmt freuen, für einmal ein Horoskop
lesen zu können, das nicht weder Fisch noch Vogel ist.

(Seite 34)
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